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Bezirksliga Herren ROW/STD

TTG Buxtehude (SG) II : TSV Bremervörde 
Samstag, 08.10.2022, 15:00 Uhr

Schröder beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Bremervörde in der Bezirksliga Herren ROW/STD gegen die
TTG Buxtehude (SG) II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und
wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Wilkens und Schröder errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Schröter / Hartung letztlich auf Lager, um Marbach / Wilkens final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Stelling / Schröder waren die
Gastgeber Capelle / Stühm. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Capelle / Stühm endete. 2:3 endete das Doppel zwischen Hapke / Mehrkens und
Suchant / Mayer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Suchant / Mayer endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Daniel Capelle gegen Michael Marbach ging nur der erste
Satz verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Bent Schröter dann das Match, in das er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Axel
Stelling abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Keinen Punkt beisteuern konnte Florian Hartung im Match
gegen Udo Schröder, das 0:3 verloren ging. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Marko Stühm bei
seiner Niederlage gegen Arno Wilkens. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Rolf Hapke hatte seinen Gegner Curt Mayer beim klaren 11:7, 11:6, 11:9
komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als deutlicher Außenseiter in
die Partie gegangen war. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Nick Suchant war
dagegen Jonas Mehrkens, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTG Buxtehude (SG) II und des TSV Bremervörde. Nur einen Satzerfolg verbuchte
Daniel Capelle bei seiner Pleite gegen Axel Stelling. Bent Schröter gewann daraufhin wiederum sein
Spiel gegen Michael Marbach sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Trotz des
Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Florian Hartung sein Einzel gegen Arno Wilkens noch mit 15:
13, 13:11, 9:11, 6:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Wilkens endete. Der neue Zwischenstand war 4:8. Nichts
auszurichten hatte wenig später Marko Stühm beim 7:11, 6:11, 6:11 gegen Udo Schröder, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die TTG Buxtehude (SG) II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2022
gegen den VfL Sittensen II bevor. Für den TSV Bremervörde steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TuS Harsefeld am 10.10.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:0 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTG Buxtehude (SG) II
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Doppel: Schröter / Hartung 0:1, Capelle / Stühm 1:0, Hapke / Mehrkens 0:1 
Einzel: D. Capelle 1:1, B. Schröter 1:1, F. Hartung 0:2, M. Stühm 0:2, R. Hapke 1:0, J. Mehrkens 0:1 

 TSV Bremervörde
Doppel: Stelling / Schröder 0:1, Marbach / Wilkens 1:0, Suchant / Mayer 1:0 
Einzel: A. Stelling 2:0, M. Marbach 0:2, A. Wilkens 2:0, U. Schröder 2:0, N. Suchant 1:0, C. Mayer 0:
1


